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Bundes-Teilhabegesetz



Folie 36. Juni 2017

Bundesteilhabegesetz

Koalitionsvertrag Bund

ÁEingliederungshilfe aus dem 
Fürsorgesystem der Sozialhilfe 
heraus führen und in ein 
modernes Teilhaberecht weiter 
entwickeln

ÁKeine neue Ausgabendynamik

ÁEntlastung der Kommunen bei 
der Eingliederungshilfe um 5 
Mrd. Euro jährlich



Folie 46. Juni 2017

Bundesteilhabegesetz

Verfahren

ÁBeteiligungsprozess Mitte 2014 
bis April 2015

ÁĂArbeitsentwurfñ Dezember 2015

ÁReferentenentwurf April 2016

ÁRegierungsentwurf Juni 2016

ÁBundestag Anhörung 7.11.16 
Beschluss 2./3.12.2016

ÁBundesrat 16.12.2016
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Bundesteilhabegesetz

Diskussionsthemen

ÁKEinkommen und Vermögen ï
erste Schritte, aber kein 
Systemwechsel

ÁLZugangsvoraussetzungen ï
5 von 9 Lebensbereichen

ÁLPoolen von Leistungen

ÁLKostenvergleich und 
Zumutbarkeitsregelung

è Einschränkung Wunsch- und Wahlrecht
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Bundesteilhabegesetz

Diskussionsthemen

ÁLVerhältnis Eingliederungshilfe 
zu Pflegeleistungen

ÁKNeue Regeln für die 
Zusammenarbeit der Rehaträger

ÁJunabhängige Beratung

ÁJTrennung von 
existenzsichernden und Fach-
Leistungen ïMietvertrag für das 
Wohnheim
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Bundesteilhabegesetz

Diskussionsthemen

ÁKSchwerbehindertenvertretung

ÁJFrauenbeauftragte in 
Werkstätten für behinderte 
Menschen

ÁJMitbestimmung für 
Werkstatträte

ÁJBudget für Arbeit
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Bundesteilhabegesetz

Inhalt

Struktur des Gesetzes (Artikelgesetz):

ÅEingliederungshilfe wird Teil 2 des SGB IX 

ÅSGB IX Teil 1: 
Rehabilitationsträger/Allgemeiner Teil

ÅSGB IX Teil 3: Schwerbehindertenrecht
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Bundesteilhabegesetz

TAG NACH VERKÜNDUNG (30. DEZEMBER 2016)

Å Änderung SGB IX alt (2001)

Å Inklusionsvereinbarung (§ 83), Mitwirkungsauftrag der 
Integrationsämter

Å Einkommen und Vermögen

ÅWerkstattlohn

Å Stärkung der Schwerbehindertenvertretung

Å Freistellung ab 100 schwerbehinderten Beschäftigten

Å Rechte der Stellvertreterinnen und Stellvertreter

Å Bürokraft

Å Frauenbeauftragte in Werkstätten für behinderte 
Menschen

Å Erweiterungen beim Merkzeichen aG
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Bundesteilhabegesetz

TAG NACH VERKÜNDUNG (30. DEZEMBER 2016)

ÅArtikel 7 Änderung des Sechsten Buches 
Sozialgesetzbuch

- Anpassung an SGB IX neu
Nummer 4a  (Übergangsgeld)

ÅArtikel 18 Änderungen weiterer Vorschriften 
in Zusammenhang mit Artikel 2

Å Merkzeichen TBl

Å Vertretung der Behindertenverbände im 
Sachverständigenbeirat nach der 
Versorgungsmedizin-Verordnung (benannt über den 
deutschen Behindertenrat)
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Bundesteilhabegesetz

TAG NACH VERKÜNDUNG (30. DEZEMBER 2016)

Å Artikel 22 Änderung der Werkstätten-
Mitwirkungsverordnung

Å Mitbestimmungsrecht des Werkstattrates bei

Å Werkstattordnung

Å Arbeitszeitenregelung

Å Arbeitsentgelte (Zusammensetzung)

Å Urlaubsplan

Å Verpflegung

Å Überwachung (Kameras etc.)

Å Grundsätze Fort- und Weiterbildung
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Frauenbeauftragte
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Bundesteilhabegesetz

1. JANUAR 2017

ÅArtikel 11 Änderung des Zwölften Buches 
Sozialgesetzbuch zum Jahr 2017

ÅErhöhung der Vermögens-Freigrenze in der 
Eingliederungshilfe und Hilfe zur Pflege 
(25.000 Euro aus Erwerbstätigkeit)

ÅErhöhter Absetzungsbetrag (bis 65 Prozent 
der Regelbedarfsstufe 1 bei Erwerbstätigkeit)

ÅAußerdem: Erhöhung des Vermögens-
Freibetrags in der Grundsicherung (außerhalb 
des BTHG) auf 5.000 Euro

ÅArtikel 16 Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes zum Jahr 2017
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Bundesteilhabegesetz

1. JANUAR 2018

ÅGesetz zur Stärkung der Teilhabe und 
Selbstbestimmung von Menschen mit 
Behinderungen (Bundesteilhabegesetz ï
BTHG)
Inkrafttreten zum 1. Januar 2018 ïSGB IX 
(alt) und Budgetverordnung treten außer Kraft

ÅArtikel 1 Sozialgesetzbuch Neuntes Buch -
Rehabilitation und Teilhabe von Menschen 
mit Behinderungen ï

ÅNeues SGB IX mit drei Teilen, allerdings 
ohne Artikel 1 Teil 2 Kapitel 1 bis 7 sowie 9 
bis 11 ohne § 94 Absatz 1
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Bundesteilhabegesetz

1. JANUAR 2018

Å Teil 1 SGB IX:

Å Modellvorhaben zum Vorrang der Leistungen der 
Teilhabe und zur Sicherung der Erwerbsfähigkeit (§
11 SGB IX)

Å Trägerübergreifende Instrumente zur Ermittlung des 
Rehabilitationsbedarfs (§ 13 SGB IX) sowie 
Teilhabeplan und Teilhabekonferenz (§§ 19 und 20 
SGB IX)

Å Neufassung des § 14 SGB IX (Weiterleitung an dritten 
Rehaträger nach dessen Einvernehmen)

Å Selbstbeschaffung von Leistungen nach zwei Monaten 
ohne Rückmeldung vom Rehaträger (Fiktionsfrist) ï
außer bei Eingliederungshilfe, Jugendhilfe 
Kriegsopferfürsorge
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Bundesteilhabegesetz

1. JANUAR 2018

Å Teil 1 SGB IX:

Å Persönliches Budget und Zielvereinbarung in § 29 
SGB IX

Å Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung

Å Gesetzliche Grundlage für die 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation (BAR)

Å Andere Leistungsanbieter zu den Werkstätten für 
behinderte Menschen

Å Budget für Arbeit

Å Leistungen zur Teilhabe an Bildung, sozialer Teilhabe, 
Assistenzleistungen, zur Förderung der Verständigung 
und Mobilität (§§ 75 ï83 SGB IX) werden bestimmt
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Bundesteilhabegesetz

1. JANUAR 2018

Å Teil 2 SGB IX neu

Å Vertragsrecht

Å Vereinbarungen zwischen Leistungsträgern 
und Leistungserbringern

Å Rahmenvereinbarungen auf Landesebene

Å Mitwirkung der Interessenvertretung der 
Menschen mit Behinderungen
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Bundesteilhabegesetz

1. JANUAR 2018

Å Teil 3 SGB IX 

Å Inklusionsbeauftragter des Arbeitgebers

Å Integrationsbetriebe werden 
Inklusionsbetriebe:

Å Quote: 30 bis 50 Prozent beschäftigte Menschen mit 
Behinderungen (vorher 25 bis 50 Prozent)

Å Bevorzugte Berücksichtigung bei öffentlichen 
Aufträgen

Å Erweiterung des Personenkreises
(langzeitarbeitslose schwerbehinderte Menschen und 
psychisch beeinträchtigte Menschen) bereit 2016 
umgesetzt
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Bundesteilhabegesetz

1. JANUAR 2018

Å Artikel 3 Änderung des Ersten Buches Sozialgesetzbuch
- Anpassung an SGB IX neu

Å Artikel 4 Änderung des Zweiten Buches Sozialgesetzbuch
- Anpassung an SGB IX neu

Å Artikel 5 Änderung des Dritten Buches Sozialgesetzbuch
- Anpassung an SGB IX neu

Å Artikel 6 Änderung des Fünften Buches Sozialgesetzbuch
- Anpassung an SGB IX neu

Å Artikel 8 Änderung des Siebten Buches Sozialgesetzbuch
- Anpassung an SGB IX neu

Å Artikel 9 Änderung des Achten Buches Sozialgesetzbuch
- Anpassung an SGB IX neu

Å Artikel 10 Änderung des Elften Buches Sozialgesetzbuch
- Anpassung an SGB IX neu

Å Artikel 14 Änderung des Bundesversorgungsgesetzes
- Anpassung an SGB IX neu

Å Artikel 21 Änderung der Eingliederungshilfe-Verordnung
- Anpassung an SGB IX neu
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Bundesteilhabegesetz

1. JANUAR 2018

Å Artikel 23 
Änderung der 
Frühförderungsverordnung

Å Artikel 24 
Änderung der 
Aufwendungserstattungs-
Verordnung

Å Artikel 25 
Bekanntmachungserlaubnis und 
Umsetzungsunterstützung
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BUDGET FÜR ARBEIT

ÁAlternative zur 
Beschäftigung in 
Werkstätten für behinderte 
Menschen (Arbeitsbereich)

ÁReguläre sozial-
versicherungspflichtige 
Beschäftigung auf 
tarifrechtlicher Basis

ÁDauerhafter Zuschuss bis zu
75 % der Bruttolohnkosten

üGgf. Restbetrag 
ĂBeschªftigungsprogrammñ
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Umsetzung Bundesteilhabegesetz

ÅUnabhängige Beratung


